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Hier geht's zur 
Spotify-Playlist

Hier geht's zur 
Youtube-Playlist

Jetzt
reinhören

https://open.spotify.com/playlist/5ZgKPH5JgQ3ewsKHr91qsW?si=oavncp7cRei_FHWwWvADsw&nd=1&dlsi=788b8c990b4643a3
https://www.youtube.com/playlist?list=PLKFAKbJmBgHpS1GWHf-YZW1jHrsyvhXlT


Greatest Hits
Unsere Energy-Playlist

Musik ist Energie. Sie weckt Lebensfreude, bringt uns in Bewegung und inspiriert uns, 
zuversichtlich nach vorne zu blicken. Wir bei den Stadtwerken Stade sind leidenschaftliche 

Musikfans und haben uns die mitreißende Energie der Musik zum Vorbild genommen. 
Wir finden es großartig, die Menschen in Stade und Umgebung mit unserem Angebot zu 
inspirieren. Wir lieben es, ihnen Instrumente an die Hand zu geben, um ihre persönliche 
Energiewende zu gestalten. „The Times They Are A-Changin‘“. Wir arbeiten jeden Tag 

daran, die erneuerbaren Hits für eine lebenswerte und nachhaltige Zukunft zu schreiben. 

Jetzt
reinhören



Ain’t No Mountain High Enough
Dipl.-Kfm. Christoph Born, Geschäftsführer der Stadtwerke Stade GmbH
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LYRICS

Manchmal erscheint der Weg zum Ziel 
voller Hindernisse. 1967 konnten Mar-
vin Gaye und Tammi Terrell in dem 
Motown-Klassiker „Ain’t No Mountain 
High Enough“ ein Lied davon singen, 
was es bedeutet, sich durch nichts auf-
halten zu lassen. Kein Berg war hoch 
genug, kein Tal tief genug, um das Paar 
auf dem Weg zueinander aufzuhalten. 

Auch wir werden von der Leidenschaft 
angetrieben, für unsere Kunden und 
Partner sämtliche Brocken und Berge 
auf dem Weg zur Energiewende aus 
dem Weg zu räumen. Denn wir sind 
nach wie vor überzeugt: Da ist Musik 
drin. Und die Chancen überwiegen.

Mit diesem Spirit haben wir vor zehn 
Jahren die Klimawerkstatt im Landkreis 
Stade e.V. unter maßgeblicher Beteili-
gung der Stadtwerke ins Leben gerufen. 
Seitdem wurden wichtige Weichen ge-

stellt und ein mitreißender Rhythmus 
vorgegeben:
E-Mobilität, Grüne Wärme, erneuerbare 
Stromerzeugung mit Unterstützung der 
Bürger und Unternehmen in Stade sind 
nur einige der Themen, die uns moti-
vieren. Gleichzeitig schaffen wir die 
Bühne für eine stabile Performance in 
den kommenden Jahren: Die Qualität 
der Ausbildung ist uns eine Herzens-
angelegenheit, unsere Freude an der 
Digitalisierung spiegelt sich exempla-
risch in unserer neuen, barrierefreien 
Website wider.

Die Bühne ist gerichtet, alle Instrumen-
te stehen bereit. Für uns wird auch 
weiterhin „No Mountain High Enough“ 
sein, um uns von unserem Weg abzu-
bringen. Viel Spaß mit den Greatest 
Hits der Stadtwerke Stade im Jahres-
bericht 2025.
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Ain’t No Mountain High Enough
Vorwort feat. Geschäftsführer Dipl.-Kfm 
Christoph Born

Don’t Stop Me Now
Ein Hit nimmt Fahrt auf: Ausbau der  
E-Mobilität

I’ve Got the Power
Hier spielt die Musik beim E-Auto-Laden: 
WallboxContracting

Walking on Sunshine
Sonne macht gute Laune mit 
StadeSolarDach 

Hot Stuff
Heißer Tipp für kalkulierbares Heizen: 
StadeWärmePumpenContracting
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Greatest Hits – Die 
Energie-Playlist
Stadtwerke Stade
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Ich mach mein Ding!
Ausbildung und duales Studium bei den 
Stadtwerken

You’re Beautiful
Die neue Stadtwerke Website trifft den 
richtigen Ton

You’ve Got a Friend
Seit 10 Jahren berät und informiert die 
Klimawerkstatt

Bring Me Some Water
Trinkwasserspender löschen Durst von 
Schülern und Bürgern

On Top of the World
Erträge einspielen mit der Verpachtung 
ungenutzter Dachflächen
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Hier gibt es die beste Energie ...

EXPLORE THE ENERGY

Stadtwerke Stade Jahresbericht 2025 7



INTRO

Nachdem der Song „Don’t Stop Me 
Now“ von Queen 1978 herauskam, hat 
es noch viele Jahre gedauert, bis er 
zu dem Welthit und Gute-Laune-Song 
wurde, den heute jeder kennt. Auch 
die Elektromobilität startet langsam, 
aber stetig durch. Mit dem Ausbau des 
Ladenetzes in Stade und Umgebung 
werden Jahr für Jahr neue Fans hin-
zugewonnen, die, wie Freddie Mercury 
singt, eine gute Zeit haben und sich 
nicht mehr stoppen lassen möchten.

Don’t Stop 
Me Now
Ein Hit nimmt Fahrt auf:  
Ausbau der E-Mobilität

Der Anteil der E-Autos an neuzugelassenen Pkw in 
Deutschland stieg von 1 % im Jahr 2018 auf 19 % 
im Jahr 2025. Eine wesentliche Voraussetzung dafür 
ist der kontinuierliche Ausbau des Ladennetzes. Die 
Stadtwerke Stade gehen mit gutem Beispiel voran. 
Auch 2025 wurde ein weiterer wichtiger Standort mit 
modernen Ladesäulen ausgestattet. Im Rahmen der 
öffentlichen Ausschreibung für die Einrichtung und den 
Betrieb auf dem Gelände der Berufsbildenden Schulen 
Stade (BBS) erhielten die Stadtwerke als Bestbieter 
den Zuschlag.

„Wer sich für ein 
E-Auto entscheidet, 
tut das meist sehr 
bewusst – da geht 
es nicht nur ums 
Sparen."
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Hendrik Deede vom Skoda Autohaus Tietjen

Marius Kulf (li.) und Stefan Kampka vom 
Peugeot Autohaus Vollmers (Bild: Julia Balzer)

Michael Schlichting 
(li.) und Dirk 
Busse von der 
Autohausgruppe 
Tobaben

DER ELEKTROMOBILITÄT GEHÖRT DIE ZUKUNFT

„Viele Vorbehalte, die letztes Jahr noch stimmten, haben heute keine 
Relevanz mehr“, sagt Dirk Busse, Geschäftsführer der Autohäuser 
Tobaben, und verweist auf die rasante Entwicklung der E-Mobilität. „Es 
gibt heute viel mehr Auswahl in verschiedenen Preislagen. Bei Ford bieten 
wir inzwischen zehn elektrifizierte Modelle an, da ist für jeden etwas 
dabei.“ Auch die Reichweite liegt selbst bei den kleinsten Elektromodellen 
regelmäßig bei 450 Kilometern. Zudem gibt es dank des Ausbaus 
der öffentlichen Ladeinfrastruktur kaum noch Engpässe. „Ladesäulen 
gehören inzwischen zum Stadtbild und sind ein fester Bestandteil auf 
allen Autobahnraststätten und Autohöfen“, freut sich der überzeugte 
E-Fahrzeug-Fahrer auf eine weiterhin positive Entwicklung in den 
kommenden Jahren.

ATTRAKTIVE PREISE: E-MOBILITÄT WIRD 
MASSENTAUGLICH

Verkaufsberater Hendrik Deede vom Skoda Autohaus 
Tietjen sieht in attraktiven Preisen und Leasingan-
geboten einen wesentlichen Schlüssel für den Erfolg 
der E-Mobilität: „Wir haben 2025 ein vollelektrisches 
Fahrzeug eingeführt, das endlich marktgerecht ist 
und E-Mobilität massentauglich macht. Der Elroq liegt 
preislich auf dem Niveau eines vergleichbaren Ver-
brenners. Andere Hersteller sind dabei nachzuziehen. 
Zudem sind attraktive Leasingangebote für Privat- und 
Gewerbekunden eine Möglichkeit, den Einstieg zu 
erleichtern.“

HAVING A GOOD TIME: SPAß AM E-FAHREN

Der Umstieg stellt für viele Autofahrer – vor allem für 
Stadtbewohner in Mehrfamilienhäusern – immer noch 
eine große Herausforderung dar. Dennoch registrieren 
die Verkaufsberater Stefan Kampka und Marius Kulf 
vom Peugeot Autohaus Vollmers ein reges Interesse, 
insbesondere bei Kunden mit Umweltbewusstsein und 
klarer Haltung: „Wer sich für ein E-Auto entscheidet, 
tut das meist sehr bewusst – da geht es nicht nur ums 
Sparen, sondern auch ums Umdenken und um den 
Spaß am Fahren mit Elektroantrieb.“

HAVING A GOOD TIME

Alle Ladepunkte in der Map: 
lademap.ladenetz.de

„Wir haben 2025 ein vollelektrisches 
Fahrzeug eingeführt, das endlich 
marktgerecht ist und E-Mobilität 
massentauglich macht."
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INTRO

Anfang der 90er hatten Millionen Dis-
cobesucher auf der ganzen Welt riesi-
ge Freude daran, den markigen Refrain 
der Band Snap! mitzusingen: „I’ve Got 
the Power“ Das dürfen inzwischen 
auch immer mehr Hausbesitzer und 
Unternehmen von sich behaupten. 
Denn mit dem WallboxContracting wird 
das Aufladen von E-Autos am eigenen 
Haus zum Kinderspiel.

I’ve Got 
the Power 
Hier spielt die Musik 
beim E-Auto-Laden: 
WallboxContracting

Besonders im gewerblichen Bereich konnten die Stadtwerke 2025 eine 
steigende Nachfrage nach Lademöglichkeiten am eigenen Gebäude 
verzeichnen. „Wir haben sehr gute Kontakte zu den Gewerbebetrieben 
und Hausverwaltungen in Stade und Umgebung. Bei Neubauten ist die 
Ausrüstung mit Ladestationen/Wallboxen inzwischen selbstverständlich 
und auch gesetzlich vorgeschrieben. Es werden aber auch immer mehr 
Mehrfamilienhäuser und Wohnanlagen mit Ladeinfrastruktur nachgerüstet, 
weil E-Ladeplätze die Immobilie aufwerten und Bewohner ein Recht auf 
eine Lademöglichkeit geltend machen können“, erklärt Carsten Meyer, der 
sich mit seinem Team um alles kümmert, was der Kunde für die Ausrüs-
tung, Finanzierung, Instandhaltung und Abrechnung benötigt.

GÜNSTIGER E-LADE-TARIF IM EINKLANG MIT DER NATUR  

Neben Wohnhäusern werden zunehmend auch mehr Gewerbebetriebe mit 
Wallboxen und Ladestationen ausgestattet, um ihren Mitarbeitern, Kunden 
und Gästen umweltfreundlichen Ladeoptionen anzubieten. Besonders die 
Möglichkeit, Fahrzeuge  mit günstigem StadeLadeStromKlima aufzuladen, ist 
ein attraktives Angebot, vor allem, weil der Strom aus erneuerbaren Energie-
quellen stammt. „Um den günstigen Ladetarif zu nutzen, braucht man einen 
separaten Stromzähler“, sagt Carsten Meyer und fügt direkt hinzu: „Natürlich 
wird das dann von uns als Teil des Gesamtpaketes miterledigt.“
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EIN ELEKTRISIERENDER BENEFIT FÜR  
KUNDEN UND GÄSTE

Die wachsende Akzeptanz von E-Ladestationen bei Hotels, Geschäf-
ten und Freizeiteinrichtungen wie dem havenhostel, dem Hotel Stadt-
hafen Stade, Eiscafé Köpke, dem Fitnessstudio Highlight oder dem 
Alpa Bowl zeigt, wie sehr die E-Mobilität mittlerweile auch im Bereich 
des Gastgewerbes und der Einzelhandelsbranche angekommen ist. 
Diese Unternehmen erkennen nicht nur den praktischen Nutzen für 
ihre Kunden, sondern auch das Potenzial, durch die Bereitstellung 
von Ladepunkten neue Einnahmequellen zu erschließen. Das Ange-
bot von Lademöglichkeiten wird dabei zu einem wichtigen Wettbe-
werbsfaktor, vor allem für Unternehmen, die ein breites, umweltbe-
wusstes Publikum ansprechen möchten.

Die Stadtwerke übernehmen dabei nicht nur die Installation der 
Ladeinfrastruktur, sondern auch die gesamte Abrechnung mit den 
Endkunden – eine wertvolle Unterstützung für die Unternehmer vor 
Ort. Dies spart Zeit und Ressourcen und ermöglicht es den Betrieben, 
sich auf ihr Kerngeschäft zu konzentrieren.
Mit der aktuell geltenden Pflicht zur Bereitstellung von Ladepunkten 
für Wohn- und Nichtwohngebäude bei Bestand, Neubau sowie größe-
ren Renovierungen wird das Thema noch relevanter.

Unternehmen, die in die Ladeinfrastruktur investieren, sind nicht nur 
gut aufgestellt, um den gesetzlichen Anforderungen zu entsprechen, 
sondern können auch frühzeitig von den Vorteilen profitieren, die 
diese Technologie mit sich bringt.

STADEWALLBOXCONTRACTING –  
DAS RUNDUM-SORGLOS-PAKET 

E-Mobilität im Takt mit den Bedürfnissen  
der Menschen:
•	 Individuelle Beratung unter Hinzunahme der 

gesetzl. Anforderungen und Standortwahl
•	 Installation und Inbetriebnahme
•	 Abrechnung
•	 Wartung, Reparaturen und Ersatzteile inklusive

Lademöglichkeiten 
sind ein zusätzlicher 
Benefit für Kunden 
und Gäste. Die 
Stadtwerke Stade 
bieten von der 
Installation bis zur 
Abrechnung volle 
Unterstützung für 
Unternehmer vor Ort.
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INTRO

Komplett überrascht wurde die bri-
tische Band Katrina and the Waves 
von dem Erfolg ihrer Single „Walking 
on Sunshine“ im Jahr 1985. Weitaus 
weniger überraschend ist die positive 
Resonanz von immer mehr Hausbesit-
zern auf das Rundum-Sorglos-Paket 
der Stadtwerke im Jahr 2025. Mit 
Sonnenenergie Kosten sparen, unab-
hängiger werden, die unerschöpfliche 
Energiequelle Sonne nutzen und 
immer einen Ansprechpartner vor Ort 
haben. Sonnenklar, dass das gute 
Laune macht. Die Familie Lüders kann 
ein Lied davon singen.

Sonne macht gute Laune mit 
StadeSolarDach 

Die Technik entwickelt sich im Bereich Photovoltaik und 
Speicher rasant weiter. Die Leistung der PV-Module hat 
sich in den letzten zehn Jahren von 200 Watt auf 450 
Watt mehr als verdoppelt, sodass schon eine Fläche von 
20 m2 ausreichen kann, um den jährlichen Strombedarf 
einer vierköpfigen Familie zu decken.  

„Wir gehen nicht, 
wir stehen auf 
Sonnenschein.“

Familie Lüders aus Stade hat sich entschieden, die 
Sonne in die häusliche Energieplanung hineinzulassen, 
um bei unsicheren Rahmenbedingungen unabhängiger 
zu werden. Wir von den Stadtwerken haben bei Markus 
Lüders nachgefragt, welche Erfahrungen er gemacht hat.

Volle Sonnenenergie bei Familie Lüders 
auf dem Dach ihres Hauses. 

Walking on 
Sunshine
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WILLKOMMEN AUF DER SUNSHINE-SEITE

StadeSolarDach bedeutet Stromerzeugung auf 
dem eigenen Dach für den eigenen Verbrauch, 
inklusive Planung, Installation, Finanzierung, 
Versicherung, Wartung und Reparatur während der gesamten 
Vertragslaufzeit zu festen monatlichen Raten.

Mehr Infos, Beratung und alle Details gibt es bei den Stadtwer-
ken Stade – online unter stadtwerke-stade.de/solardach oder 
direkt im persönlichen Beratungsgespräch.

Kurz gesagt: Der nächste Hit läuft schon.

Stadtwerke Stade: Wie zufrieden sind Sie heute mit 
Ihrer Entscheidung?

Markus Lüders: Rundum zufrieden. Die Anlage läuft 
zuverlässig, produziert je nach Wetterlage bis zu 
40–50 Kilowattstunden am Tag und wir nutzen den 
erzeugten Strom direkt im Haushalt. Im Sommer sind 
wir sogar vollständig autark.

Stadtwerke Stade: Können Sie uns etwas zur 
technischen Ausstattung sagen?

Markus Lüders: Klar. Unsere Anlage hat eine Leis-
tung von 6,9 kWp. Der Strom wird in einem Speicher 
mit 5 kWh Kapazität im Hauswirtschaftsraum zwi-
schengespeichert. Damit lassen sich unsere großen 
Haushaltsgeräte problemlos betreiben – das funktio-
niert wirklich einwandfrei. 

„Wir sparen deutlich bei 
den Stromkosten.“

Stadtwerke Stade: Wie lief der Weg von der 
Beratung bis zur Installation?

Markus Lüders: Alles lief reibungslos. Die Beratung 
war kompetent, der Einbau zügig und professionell. 
Wir sind schon seit 2007 Kunden der Stadtwerke  
Stade – und es gab bislang nie etwas zu beanstanden.

Stadtwerke Stade: Welche Rolle spielt die Nähe 
zum Anbieter für Sie?

Markus Lüders: Eine große. Wir sind froh, dass wir 
mit einem lokalen Partner zusammenarbeiten. Wenn 
mal etwas sein sollte, wissen wir: Ein Anruf genügt – 
oder wir fahren einfach schnell vorbei.

Stadtwerke Stade: Und ökonomisch – rechnet sich 
die Investition?

Markus Lüders: Auf jeden Fall. Wir sparen deutlich 
bei den Stromkosten, und bei Überschuss bekommen 
wir sogar Geld zurück. Ich kann nur jeder Familie 
empfehlen, sich mit dem Thema zu beschäftigen – 
vorausgesetzt natürlich, das Dach eignet sich und die 
Finanzierung ist machbar.
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INTRO

Wenn Donna Summer ihr unverwech-
selbares „Hot Stuff“ ins Mikrofon 
haucht, wird vielen Musikfans bis 
heute warm ums Herz. Schließlich 
gewann die US-Amerikanerin mit die-
sem Song den Grammy für die beste 
weibliche Rockstimme. Damit es bei 
unseren Kunden nicht nur ums Herz, 
sondern auch im ganzen Haus schön 
warm wird, haben wir ein Mietmodell 
entwickelt, das die Anschaffung einer 
Wärmepumpe erschwinglich macht.

Hot Stuff 
Heißer Tipp für 
kalkulierbares Heizen: 
StadeWärmePumpenContracting 

Marcel Willen ist bei den Stadtwer-
ken Stade als Fachbereichsleiter 
für den Vertrieb von Energie- und 
Dienstleistungen verantwortlich. 
Das Thema regeneratives Heizen 
ist ihm eine Herzensangelegenheit 
und so war er bei der Entwicklung 
eines attraktiven Mietmodells für 
Wärmepumpen mit seinem Team 
federführend. 

Marcel Willen 
und sein Team 
sind kompetente 
Ansprechpartner für 
die „Wärmewende 
zuhause“.
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Hot Fact # 1 
DAS STECKT HINTER 
WÄRMEPUMPENCONTRACTING

„Wir wissen, dass gerade die Anfangsinvestition für 
viele Kunden eine große Hürde darstellt. Deshalb war 
es uns wichtig, ein sogenanntes Contracting- bzw. 
Vertragsmodell zu entwickeln, das sämtliche Kosten 
auf eine lange Laufzeit mit festen monatlichen Raten 
verteilt. Dadurch sind Anschaffung und Betrieb einer 
modernen Wärmepumpe besser kalkulierbar.“

Hot Fact # 2 
DER KUNDE MUSS SICH UM NICHTS 
KÜMMERN

„Wer sich intensiv mit dem Thema Wärmepumpe in 
allen Details beschäftigen möchte, kann das gerne tun. 
Wem das zu aufwändig ist, dem steht unser „Rundum- 
Sorglos-Paket“ zur Verfügung. Wir planen und koordi-
nieren den Aufbau, kümmern uns um die Finanzierung 
und stehen während der gesamten Laufzeit mit Rat 
und Tat zur Seite. Dadurch hat unser Kunde praktisch 
kein Risiko.“ 

Hot Fact # 3 
AUCH FÜR BESTANDSHÄUSER EIN GEWINN

„Die Technik macht enorme Fortschritte, sodass 
Wärmepumpen auch in älteren Häusern eine effiziente 
Alternative darstellen können. Natürlich sollten ein 
paar Voraussetzungen erfüllt sein: Eine gut gedämmte 
Gebäudehülle und passende Heizkörper sind emp-
fehlenswert, damit die Wärme nicht verpufft. Was im 
Einzelfall nötig und möglich ist, kann durch unsere 
Energieberater detailliert festgestellt werden. Das  
kostet unseren Kunden erstmal gar nichts.“  

TAKE THAT

Wärmepumpe ohne Anschaffungskosten,  
mit Planungssicherheit: 
stadtwerke-stade.de/energie/waerme-angebote

Marcel Willen und das Team der Stadtwerke freuen sich über jede Anfrage 
und die Möglichkeit, das erneuerbare Heizen in Stade ausbauen zu kön-
nen. Schließlich hat eine effiziente Wärmepumpe nicht nur Vorteile für die 
Umwelt, sondern auch für Hausbesitzer: 
•	 Mehr Unabhängigkeit von fossilen Brennstoffen
•	 Langfristige Heizkosteneinsparungen bei steigenden Öl- und Gaspreisen
•	 Mit Solar- oder Ökostrom besonders umweltfreundlich
•	 Variable Nutzung zum Heizen und Kühlen
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INTRO

„Du gehst deinen Weg, ob geradeaus, 
schräg, das ist doch egal“ singt Udo 
Lindenberg in seinem ikonischen Song 
„Mein Ding“, der auch sein Lebens-
motto ausdrückt, nämlich dass man 
immer an sich glauben und volle Pulle 
durchziehen sollte. Manchmal führt 
der Weg dabei über die Stadtwerke 
Stade, jedenfalls für diejenigen, die ihr 
Ding machen und in einer anregenden 
und unterstützenden Umgebung einen 
spannenden Beruf erlernen möchten.

Ich mach 
mein Ding! 
Ausbildung und duales 
Studium bei den Stadtwerken

DEIN DING: DUALES STUDIUM 

Bei den Stadtwerken Stade ist das duale Studium eine 
etablierte Größe in den Fachrichtungen Ingenieurwe-
sen Gebäudetechnik, Wirtschaftsingenieurwesen Bau 
& Immobilien, E-Commerce und Betriebswirtschafts-
lehre. Wir haben dazu jemanden befragt, der sein Ding 
durchgezogen hat.

Herr Knust, Sie sind heute Fachbereichsleiter Innova-
tive Gebäude- und Mobilitätstechnik bei den Stadtwer-
ken und haben dort 2025 auch ein duales Studium der 
Fachrichtung Gebäudetechnik abgeschlossen. 

Was hat Sie bewogen, diesen Weg zu gehen?

Ich bin auf einem landwirtschaftlichen Betrieb aufge-
wachsen und hatte immer einen Bezug zur Technik. 
Während der Schulzeit habe ich schon ein Praktikum 
bei einem Energieversorger gemacht. Beim dualen 
Studium hat mir die Balance zwischen Theorie und 
Praxis gefallen.
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Wie ist denn das Verhältnis zwischen Theorie und 
Praxis?

Man hat im Wechsel jeweils drei Monate Praxis bei 
den Stadtwerken und drei Monate Studium an der 
Hochschule 21 in Buxtehude. Das Ganze über sieben 
Semester. Man macht also nach dreieinhalb Jahren 
den Abschluss, wenn alles gut läuft.

War es schwierig?

An der Hochschule 21 sind richtig gute Studenten, 
auch von anderen viel größeren Unternehmen. Das 
Niveau ist anspruchsvoll und das Pensum knackig, 
kein Vergleich zur Schule vorher. Mit einem gesunden 
Stück Selbstvertrauen und dem Ziel vor Augen ist es 
trotzdem machbar.

Heute betreuen Sie selbst die dualen Studenten in 
den technischen Fachrichtungen im Vertrieb. Was 
sollte man als Bewerber mitbringen?

Auf jeden Fall sollte man sich gut organisieren können, 
denn die Taktung bei den Klausuren ist hoch. Dann 
sollte man technisches Verständnis mitbringen und 
keine Scheu vor Kontakt mit Menschen, also Kunden, 
Kollegen und Kommilitonen haben.

War es rückblickend die richtige Entscheidung? 

Absolut, ich habe hier volle Unterstützung erfahren, wir 
helfen uns gegenseitig. Ich durfte frühzeitig Verantwor-
tung übernehmen und mich weiterentwickeln, sodass 
ich schon kurz nach dem Abschluss selbst einen Fach-
bereich übernehmen konnte. 

DU GEHST DEINEN WEG

Ausbildung bei den Stadtwerken.
www.stadtwerke-stade.de/karriere

Marten Knust 
hat das Duale 
Studium 
erfolgreich 
abgeschlossen 
und ist heute 
Ansprechpartner 
für innovative 
Gebäude- und 
Mobilitätstechnik.

In ihrer Funktion 
als Ausbildungs-
leiterin hat Jo-
hanna Hein die 
Nachfolge von 
Uwe Holthusen 
angetreten.

DEIN DING: AUSBILDUNG 

2025 hat unser langjähriger Ausbildungsleiter Uwe 
Holthusen die Stadtwerke-Bühne verlassen und 
genießt heute den wohlverdienten Ruhestand: Vielen 
Dank für alles an dieser Stelle! Seine Nachfolge im 
kaufmännischen Bereich hat Johanna Hein übernom-
men, die vorher selbst ein duales Studium im Fachbe-
reich Gebäudetechnik und -automation, heute Ingeni-
eurwesen Gebäudetechnik, absolviert hat.   

Frau Hein, was dürfen Auszubildende bei den 
Stadtwerken erwarten?

Hier durchläuft man alle Abteilungen und bekommt 
dadurch Einblicke in das gesamte Unternehmen. Man 
kann schnell bei Projekten mitmachen und aktiv mitge-
stalten. Wichtig ist uns, dass wir hier 
eine gute Atmosphäre haben, ein 
nettes Team – mit aktuell sechs Aus-
zubildenden – und uns gegenseitig 
unterstützen. Allgemein lässt sich 
sagen, dass wir als Unternehmen 
der Daseinsvorsorge etwas Sinn-
volles tun und dass die Stadtwerke 
ein Arbeitgeber sind, der spannende 
Entwicklungsmöglichkeiten bietet. 
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INTRO

„You’re Beautiful“ von James Blunt 
wurde zu einem der meistgespielten 
Radiohits des Jahres 2005. Sollte die 
neue Website der Stadtwerke Stade 
nur einen Bruchteil der vielen Millionen 
Aufrufe des Megahits erhalten, wäre 
das ein großartiger Erfolg. Schön, har-
monisch und übersichtlich ist sie laut 
einhelliger Meinung unserer Kunden in 
jedem Fall geworden. 

You’re 
Beautiful 
Die neue Stadtwerke-Website 
trifft den richtigen Ton

Wir haben Stader, Kunden und 
Mitarbeiter gefragt, wie sie 
unsere neue Website finden.

„Uns ist es wichtig, dass die Markenpositionierung der 
Stadtwerke Stade auf unserer Website sichtbar wird. 
Klimawandel, Energiewende, neue Technologien – all 
das stellt uns vor Herausforderungen, aber bringt auch 
Chancen mit sich. Als Stadtwerke Stade sind wir nah 
an den Menschen, an ihren Bedürfnissen und an den 
Möglichkeiten, die uns die Zukunft bietet. Die Kunden, 
die wir bisher zur Gestaltung der Website befragt 
haben, finden sie sehr innovativ und aufgeräumt“, freut 
sich Tanja Flügge, Fachbereichsleiterin Marketing, 
über den gelungenen neuen Webauftritt.
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FEEL THE BEAT

Stadtwerke Stade  
Website live on air. 

www.stadtwerke-stade.de

„Stade im Hintergrund,  
der Fischmarkt, das 
finde ich schön.“
Die Bilderwelt zeigt authentische Menschen und 
Orte aus unserer Stadt. Gesicht zeigen gilt auch für 
die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Stadtwerke 
Stade. Schließlich leben viele selbst hier und können 
sich mit den regionalen Zielen und dem Versprechen 
an die Kunden identifizieren: „Wir sind für Sie da. 
Nahbar, verlässlich und immer mit einem offenen Ohr 
für Ihre Anliegen.“

„Man findet schnell  
alles, was man sucht.“
Übersichtlichkeit ist das A und O einer Website. 
Alle Leistungen sind aufgeräumt und klar struktu-
riert. Ein Kunde bringt es auf den Punkt: „Wichtig 
ist, dass ich alle Buttons finde, die ich suche.“ Und 
damit auch Menschen mit Einschränkungen alles auf 
der Website finden, wurde diese barrierefrei gestaltet 
und entsprechenden Tests unterzogen.

„Perfekt,  
gefällt mir.“
„Mit der neuen Website können wir uns 
sehr gut identifizieren. Wir wollen, dass die 
Menschen in unserer Region heute und morgen 
gut leben können. Dass jede Entscheidung, die wir 
treffen, unsere Zukunft im Blick hat. Wir glauben 
daran, dass große Ziele wie der Klimaschutz, genau 
hier beginnen. Diese Botschaft möchten wir auch 
durch unsere neue Website transportieren“, zieht Tanja 
Flügge eine positive Bilanz. Besser kann man es fast 
nicht ausdrücken, außer natürlich James Blunt: „You’re 
Beautiful, it’s true.“

Stefan Sohl, 
Inhaber des 
Genussladens 
am Markt in 
Stade

Tanja Flügge, 
Fachbe-
reichsleiterin 
Marketing der 
Stadtwerke 
Stade

Katharina 
Brinkmann, 
Kundin bei den 
Stadtwerken 
Stade
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INTRO

Carole King gewann 1972 den Grammy 
in der Kategorie „Song of the Year“. In 
der gefühlvollen Ballade „You’ve Got  
a Friend“ singt sie davon, dass die 
Welt gleich viel besser aussieht, wenn 
man einen Freund an seiner Seite weiß.  
Als Freund an der Seite für die „Kli-
mawende zuhause“ wurde die Klima-
werkstatt vor 10 Jahren gegründet und 
hat seitdem eine eindrucksvolle Bilanz 
vorzuweisen. 

You’ve Got  
a Friend 
Seit 10 Jahren berät und 
informiert die Klimawerkstatt 

2015 war ein Schlüsseljahr für die Energiewende im Landkreis Stade. Die 
Stadtwerke Stade waren einer der Mitinitiatoren. Eine Gruppe von acht 
regionalen Unternehmen und Kreditinstitutionen fand die Idee einer däni-
schen Initiative spannend, die bereits erfolgreich mit Energieberatungen 
die Energiewende in ihrer Kommune vorangetrieben hatte. „Die Klimawerk-
statt sollte von Anfang an wirtschaftliche Interessen vertreten. Wir haben 
die „Energiewende zuhause“ nicht als Belastung verstanden, sondern darin 
eine Chance mit der Zielsetzung der Wertschöpfung in der Region gese-
hen“, blickt Frank Bünte auf die Anfangszeit der Klimawerkstatt zurück.

EINE IDEE NIMMT FAHRT AUF

Mit Gründung des Vereins Klimawerkstatt im Landkreis Stade e.V. im 
November 2015 nahm die Initiative sofort Fahrt auf. Erste Vortragsveran-
staltungen über Energie- und Umweltthemen fanden statt, Energieprojekte 
in Schulen und natürlich Energieberatungen, die bis heute gemeinsam mit 
der Verbraucherzentrale Niedersachsen und der Klimaschutz- und Energie-
agentur Niedersachsen vor Ort angeboten werden.

Der Vereinsvorstand (v. l.): Karina Witten, 2. Vorsitzende der Klimawerkstatt, Frank 
Bünte, Mitinitiator der Klimawerkstatt, Matthias Geier, Schriftwart der Klimawerkstatt 
und Daniel Hollung, Kassenwart des Vereins

Stadtwerke Stade Jahresbericht 202520



BILANZ IN ZAHLEN BIS NOVEMBER 2025

Auch die Zahl der Mitglieder und Förderer stieg schnell an, es kamen weitere 
Unternehmen, aber auch Kommunen sowie die beiden Hansestädte und der 
Landkreis Stade hinzu. Heute sind 28 Mitglieder den Vereinszielen verpflich-
tet und finanzieren durch ihre Mitgliedsbeiträge die vielfältigen Projekte.

KLARE ZIELSETZUNG VERHINDERT SCHIEFE TÖNE

Ein wichtiger Faktor für den Erfolg und die Attraktivität der Klimawerkstatt 
war von Anfang an die eindeutige Formulierung der gesetzten Ziele:
Die Klimawerkstatt möchte die Energiewende und Wertschöpfung im 
Landkreis Stade fördern sowie die Erreichung der Klimaschutzziele 
unterstützen. Angestrebt wird eine gesteigerte Energieeffizienz in Wohn-
gebäuden, Betrieben und öffentlichen Einrichtungen, die zur Senkung des 
Energieverbrauchs und somit der Energiekosten führen. Um diese Ziele zu 
erreichen, werden Informations-, Bildungs- und Beratungsprojekte sowie 
Veranstaltungen für verschiedene Zielgruppen angeboten, die zusammen 
mit Kooperationspartnern organisiert und durchgeführt werden.

NOCH VIEL ZU TUN FÜR GUTE FREUNDE

Anlässlich des 10-jährigen Jubiläums fand im März 2025 ein Vortragsevent 
einschließlich Podiumsdiskussion statt, die den aktuellen Stand der „Energie-
wende im Landkreis Stade“ beleuchtete. Nicht nur beim Publikum im Saal, 
auch in der regionalen Presse fand das Event mit ausführlichen Beiträgen 
großen Anklang. Im Laufe der Veranstaltung wurde herausgearbeitet und 
belegt, dass seit 2015 viel erreicht wurde, dass in der nahen Zukunft jedoch 
noch einige Investitionen und viel Engagement erforderlich sind.

2.710

Anzahl der 
Beratungen

7.978

Erreichte Kinder und Schüler 
durch Bildungsangebote

1.236

Gäste in den Vortrags-
veranstaltungen

Wer den Fortschritt der Energiewende im Landkreis Stade 
live verfolgen möchte, hat mit der interaktiven Karte auf der 
Website der Klimawerkstatt ein tolles Tool zur Verfügung:

klimawerkstatt-stade.de/interaktive-karte

ENERGIEERZEUGUNG IM LANDKREIS STADE – HIER IST NOCH POTENTIAL
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Gesamtenergieverbrauch 
in Stade

Strom Wärme Verkehr
Der Anteil der Stromerzeugung aus 

erneuerbaren Energien beträgt im Land-
kreis Stade 35 % (bundesweit 54 %).

Quelle: Klimawerkstatt im Landkreis Stade e. V. Stand: 2023

 Regenerativ         Fossil         Vergleich bundesweit

Die Wärmeerzeugung wird zu 97 % 
durch fossile Energie sichergestellt, 3 %  

sind regenerativ (bundesweit 19 %).

Im Verkehrssektor liegt der Anteil des 
Stroms als Energieträger bei lediglich 
0,63 % (bundesweit 0,68 %). Der Rest 

fährt mit Diesel, Benzin und Gas.
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INTRO

Gut, dass die Emotionen nicht immer 
so hoch kochen wie bei Melissa Ethe-
ridge, die in ihrem Song „Bring Me 
Some Water“ Abkühlung erbittet, um 
das Feuer in ihrem Inneren zu löschen. 
In der Regel ist es schon sehr viel wert, 
wenn man den Durst mit sauberem und 
frischem Trinkwasser löschen kann. So 
empfinden das auch die Schulen und 
öffentlichen Einrichtungen, denen die 
Stadtwerke wieder zahlreiche Wasser-
spender zur Verfügung stellten. 

Bring Me 
Some Water 
Trinkwasserspender löschen 
Durst von Schülern und Bürgern

FRISCHES WASSER FÜR ALLE

„Wasser ist unser wichtigstes Lebensmittel – direkt aus 
der Leitung in bester Qualität und jederzeit verfügbar. 
Das möchten wir den Menschen in Stade auf unkom-
plizierte Weise näherbringen“, sagt Tanja Flügge, 
Fachbereichsleiterin Marketing bei den Stadtwerken 
Stade. Die Mitarbeiter sowie alle Gäste im Einwoh-
nermeldeamt und in der Stadtbibliothek freut es. Die 
Trinkwasserspender sind direkt an das bestehende 
Wassernetz angeschlossen, besonders wartungsarm 
und dadurch ideal für den dauerhaften Einsatz im 
öffentlichen Raum geeignet.

Britta Emmerich (li.), Leiterin der Stadtbibliothek, und Tanja 
Flügge, Fachbereichsleiterin Marketing der Stadtwerke Stade, 
bei der Übergabe des neuen Trinkwasserspenders in der 
Stadtbibliothek.
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MEHRERE HUNDERT SCHÜLER UND 
LEHRKRÄFTE HABEN GUT TRINKEN

An der JOBELMANN-SCHULE und der Grund- und 
Oberschule Oldendorf heißt es seit 2025 „Wasser 
Marsch – Durst löschen.“ An insgesamt sechs Stader 
Schulen können die Schüler nun ohne Kartuschen 
und Filter ihre Trinkflaschen auffüllen und somit etwas 
Gutes für die Gesundheit und Konzentrationsfähigkeit 
tun. Das spart zudem Plastik und ist ein starker Impuls 
über Nachhaltigkeit und Schonung der Ressourcen 
nachzudenken. In der Grund- und Oberschule Olden-
dorf wurde die feierliche Einweihung der Trinkwas-
serspender am 25. Mai als Resultat der „Low-Emissi-
on-School“-Initiative einer neunten Klasse gefeiert.

DIE VERBINDUNG VON NACHHALTIGKEIT 
UND GESUNDHEIT

So oder so ist es das Ziel der Stadtwerke, die Bereit-
stellung von wartungsarmen Trinkwasserspendern zu 
unterstützen und somit das Bewusstsein für Nachhal-
tigkeit zu stärken und einen gesunden Lebensstil zu 
fördern. Melissa Etheridge hätte ihre Freude daran.

Tanja Flügge, Fachbereichsleiterin Marketing der Stadtwerke 
Stade und Dieter Janzen, Schulleiter der JOBELMANN-
SCHULE

Frisches Wasser für 307 Schülerinnen und Schüler: Die 
Pestalozzi-Grundschule in Stade freut sich über neue, 
wartungsfreie Trinkwasserspender. 

Erfrischendes Trinkwasser auf Knopfdruck. Die 
Trinkwasserspender sind direkt an das bestehende 
Wassernetz angeschlossen.
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INTRO

Das fröhliche „Hey!“ am Ende jeder 
Zeile des Hits „On Top of the World“ 
animiert zum Mitsingen. So sind die 
Konzerte der Band Imagine Dragons 
aus Las Vegas ein großer Spaß für 
alle Konzertbesucher. Zum Mitmachen 
animiert auch das Konzept der Dach-
flächenverpachtung der Stadtwerke: 
„Aus ungenutzten Dachflächen mehr 
machen, hey!“ könnte hier das Motto 
lauten. Viele Eigentümer und Unterneh-
men freuen sich bereits über lukrativen 
Zusatzumsatz.

On Top of 
the World
Erträge einspielen mit der 
Verpachtung ungenutzter 
Dachflächen 

„Natürlich muss schon eine 
gewisse Größe vorhanden sein, 
damit sich der Aufwand am Ende 
auszahlt.“ 

sagt Marcel Willen, Fachbereichsleiter Vertrieb Ener-
gie- und Dienstleistungen von den Stadtwerken. Das 
Konzept stößt auf viel Interesse, weil alle Beteiligten 
etwas davon haben: die Eigentümer von Dachflächen, 
die Stadtwerke als Errichter und natürlich die Umwelt 
durch die Erzeugung von grünem Strom.

„Die Nutzung von 
Dachflächen für 
die Erzeugung von 
Solarenergie ist eine 
Win-Win-Situation 
für alle Beteiligten“, 
freut sich Marcel 
Willen über die rege 
Nachfrage. 
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SCHÖNER ERTRAG, KEINE INVESTITION, HEY!

Die Stadtwerke Stade pachten die bislang ungenutzten Dächer 
von Wohnanlagen, Fabriken, Lagerhallen, landwirtschaftlichen 
Gebäuden und Schulen, installieren und betreiben dort mo-
dernste PV-Anlagen. Die Eigentümer müssen sich um nichts 
kümmern, dürfen sich dafür aber über einen lukrativen Zusatz- 
ertrag freuen. Ein gelungenes Beispiel ist die Zusammenarbeit 
mit der Stader Gehwegreinigung GmbH. 2024 konnten rund 
84.000 Kilowattstunden grüner Strom in das Netz eingespeist 
werden. Das entspricht in etwa dem Jahresverbrauch von 20 
Vier-Personen-Haushalten. „Mit der Verpachtung unserer Dach-
fläche leisten wir einen Beitrag zur Energiewende, ganz ohne 
eigene Investitionen“, freut sich Geschäftsführer Jan-Hendrik 
Buhrfeind über die gewinnbringende Kooperation.

I’VE BEEN WAITING TO SMILE, HEY!

Die Dachfläche der Stader Gehwegreinigung GmbH ist 
nur eine von insgesamt neun, die 2025 von dem Ange-
bot der Stadtwerke profitieren. Von 471 kWp im Jahr 
2009 hat sich die installierte Leistung für Solarstromer-
zeugung auf 1.854 kWp im Jahr 2025 erhöht. „Sobald 
die Prüfungen zum Beispiel hinsichtlich der Statik 
durchgeführt sind und alle Genehmigungen vorliegen, 
geht es meist recht schnell mit der Installation der 
PV-Anlagen“, verspricht Marcel Willen einen reibungs-
losen Ablauf. Definitiv ist es eine Überlegung wert, ob 
man als Dachflächeneigentümer diese Chance nutzen 
sollte, damit am Ende des Tages auf allen Seiten ein 
Lächeln „On Top of the World“ steht.
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Bonus Interview 

Let the  
Music Play 
Herr Bünte, Sie waren maßgeblich an 
der Gründung der Klimawerkstatt vor 
zehn Jahren beteiligt. Wo sehen Sie 
momentan die Herausforderungen und 
Chancen für die Zukunft?

Als Musikfan weiß ich, dass eine gute Band mehr ist als die 
Summe ihrer Teile. Im Zusammenspiel entsteht eine Magie, 
die man nicht erzwingen kann. Man kann aber alles dafür 
tun, dass jeder sein Instrument beherrscht und dass alle 
miteinander harmonieren. Genau darin sehe ich die Heraus-
forderung für die Stadtwerke Stade in der Zukunft. Wir sind 
innovativ und haben wegweisende Ideen, aber wir müssen 
auch dafür sorgen, dass wir am Ende des Tages unsere Ver-
sprechen einlösen. Zurecht erwarten unsere Kunden, dass 
unsere Produkte funktionieren und bezahlbar sind. Das ist 
nicht selbstverständlich, weil wir uns in vielen Bereichen auf 
Neuland bewegen. Deswegen brauchen wir top ausgebildete 
und motivierte Mitarbeiter. Wir wollen, dass man nicht nur 
etwas hört, sondern dass es richtig gut klingt. Let the music 
play!

Frank Bünte, 
Vertriebsleiter der 
Stadtwerke Stade 
GmbH
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Bericht des 
Aufsichtsrates 
Der Aufsichtsrat hat auch im Jahr 2025 die ihm nach Gesetz und Gesell-
schaftsvertrag obliegenden Aufgaben wahrgenommen. Er ließ sich fortlau-
fend und umfassend über die Lage und Entwicklung des Unternehmens 
sowie über wesentliche Vorgänge des laufenden Geschäfts und andere 
bedeutsame Vorkommnisse unterrichten. Regelmäßig wurden mit der 
Geschäftsführung die den Aufsichtsrat betreffenden Fragen der Unterneh-
menssituation und -entwicklung erörtert. Dazu fanden im Geschäftsjahr 
2025 vier Sitzungen des Aufsichtsrates statt. 

Schwerpunktthemen der Erörterungen waren:
•	 aktuelle Entwicklungen in der Energiewirtschaft
•	 Berichte über die Situation auf den Energiemärkten
•	 Wärmeversorgungsprojekte der Stadtwerke Stade
•	 Feststellung des Jahresabschlusses 2024 und Entlastung der 

Geschäftsführung
•	 Genehmigung des Wirtschaftsplanes 2026 und Wahl des 

Abschlussprüfers

Für die Pflichtprüfung des Abschlusses des Geschäftsjahres 2025 wählte 
der Aufsichtsrat die Wirtschaftsprüfungsgesellschaft ECOVIS MKM Menke 
& Kollegen GmbH, Oldenburg. Die Wirtschaftsprüfer haben den Abschluss 
2025 für das Geschäftsjahr vom 01. Januar bis 31. Dezember 2025 und 
den Lagebericht nach den gesetzlichen Bestimmungen geprüft und einen 
uneingeschränkten Bestätigungsvermerk erteilt. Wichtige Schwerpunkte 
der Prüfung im Berichtsjahr waren die Periodenabgrenzung in der Umsatz-
realisierung und im Materialaufwand, die Entwicklung und Bewertung des 
Anlagevermögens sowie Ableitung etwaiger besonderer Risiken aufgrund 
veränderter politischer Rahmenbedingungen im Gasnetz, die Prüfung 
ausgewählter Lohn- und Gehaltsabrechnungen sowie die Vollständigkeit 
und Bewertung von Forderungen, Verbindlichkeiten und der sonstigen 
Rückstellungen. Überprüft wurden ebenfalls die Einhaltung der Pflichten 
zur Entflechtung in der internen Rechnungslegung nach § 6b Abs. 3 EnWG 
sowie die Angemessenheit des rechnungslegungsbezogenen internen 
Kontrollsystems.

Der Abschlussprüfer hat an den Beratungen des Aufsichtsrates über den 
Jahresabschluss teilgenommen und stand für die Beantwortung von Fra-
gen zur Verfügung. In seiner Sitzung am 09.06.2026 hat der Aufsichtsrat 
den Abschluss des Geschäftsjahres 2025 gebilligt und festgestellt.

Den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern, der Geschäftsführung sowie dem 
Betriebsrat spricht der Aufsichtsrat seinen Dank für die geleistete Arbeit 
und die vertrauensvolle Zusammenarbeit aus.

Stade im Juni 2026

Dipl.-Kfm. Daniel Friedl
Vorsitzender des Aufsichtsrates  
der Stadtwerke Stade GmbH

Hidden Track
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Auch 2025 hat die Stadtwerke Stade GmbH 
als führender Energielieferant der Region dafür 
gesorgt, dass sich die Stadt und rund 30.000 
Haushalte Tag und Nacht in ihrem besten Licht 
präsentieren können.

Blinded by 
the Light
Manfred Mann's Earth Band – 
Spartenbericht Elektrizität

644 km
Das Stromnetz wurde im Jahr 
2025 auf 644 km erweitert. Im Jahr 
davor waren es 637 km.

179 GWh
179 GWh Elektrizität wurden im 
Jahr 2025 in den Leitungen trans-
portiert. 2024 waren es 180 GWh.

29.756 Zähler
Im Jahr 2025 wurden 29.756 
Zähler von den Stadtwerken Stade 
beliefert. 2024 waren es 29.888 
Zähler.

Netzabsatzentwicklung 
2021 – 2025

34 %

Energie 
im Verkehr
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460 km
Das Erdgas-Rohrnetz umfasste 
im Jahr 2025 460 km. Im Jahr 
2024 waren es genauso viel.

18.584 Zähler
Im Jahr 2025 wurden 18.584 Zähler 
von den Stadtwerken Stade beliefert. 
2024 waren es 18.763 Zähler.

579 GWh
579 GWh Erdgas wurden im Jahr 2025 in 
den Rohren transportiert. 2024 waren es 
insgesamt 574 GWh. Das macht eine Diffe-
renz von 5 GWh zum Vorjahr.

Netzabsatzentwicklung 
2021 – 2025

34 %

Energie 
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Trotz einer gleichbleibenden Tendenz 
bleiben die Stadtwerke Stade im 
Hinblick auf Preis und Verlässlichkeit 
auch im Jahr 2025 der stabile Partner 
für die Versorgung mit Erdgas in 
Stade.

The Heat 
Is On
Glenn Frey – Spartenbericht 
Erdgas
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Der Verbrauch von Trinkwasser als einem 
lebenswichtigen und lückenlos kontrollierten 
Lebensmittel ist in den letzten fünf Jahren 
erfreulich konstant geblieben. 

Glass of 
Water
Coldplay – Spartenbericht 
Trinkwasser
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213 km
Das Verteilungsnetz wurde auf 213 km 
erweitert. Das sind knapp 5 km mehr im 
Vergleich zu 2024.

2,37 Mio. m3

Es wurden 2,37 Mio. m3 Wasser
an die Bürger abgegeben. Im
Jahr 2024 waren es 2,3 Mio. m3.

12.581 Zähler
Im Jahr 2025 wurden insgesamt
12.581 Zähler gemeldet.
2024 waren es 12.567 Zähler.
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784 
Die Zahl der Motorboot-Übernachtun-
gen betrug 784 im Jahr 2025.
2024 waren es 732 Übernachtungen.

30.543 Euro
Im Jahr 2025 wurden 30.543 Euro 
Hafenliegegeld eingenommen. Im 
Jahr davor lagen die Einnahmen
bei 26.413 Euro.

1.011
Es wurden 1.011 Segelboot-Über-
nachtungen gebucht. 2024 waren 
es 1.025 Übernachtungen.

In unserem Stader Stadthafen herrschte auch 
2025 selten Flaute im Hinblick auf Übernachtun-
gen. Im Gegenteil, die Zahl der Motorbootüber-
nachtungen ist von 732 im Jahr 2024 auf 784 im 
Jahr 2025 gestiegen, ebenso wie die Einnah-
men durch Hafenliegegelder von 26.413 Euro in 
2024 auf erfreuliche 30.543 Euro in 2025. 

Damit zeigt sich eindeutig, dass der tideab-
hängige Stader Hafen mit seinen modern aus-
gestatteten Anlegeplätzen nach wie vor ein 
beliebtes Ziel für Segel- und Motorboote aus 
Norddeutschland und der ganzen Welt ist. 

Sailing
Rod Stewart – Spartenbericht Hafen
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Photovoltaik-Anlagen 
2021 – 2025

34 %
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Entwicklung der wärmeversorgten Wohn- und GeschäftseinheitenPV-Anlagen
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Wärmeversorgte Wohn- und Geschäftseinheiten:
2019: 3.094

2020: 2.589 (alt: 3.181)

2021: 2.654 (alt: 3.248)

2022: 2.664 (alt: 3.237)

2023: 2.984 (alt: 3.669)

2024: 3.386

2025: 4.146 (Stand: 20.05.2025)

PV-Anlagen:
2021: 

Stadtwerke: 21/   Contracting: 22/     Gesamt: 43

2022: 

Stadtwerke: 21/   Contracting: 22/     Gesamt: 43

2023: 

Stadtwerke: 24/   Contracting: 23/     Gesamt: 47

2024:

Stadtwerke: 25/   Contracting: 29/     Gesamt: 54

2025: 

Stadtwerke: 33/   Contracting: 29/     Gesamt: 62

Absatzentwicklung Wärme
2021: 59
2022: 52
2023: 42 GWh

2024: 45 GWh

Im Jahr 2025 betreiben die Stadtwerke Stade 
insgesamt 62 PV-Anlagen.

Der Ausbau der regenerativen Energiequellen 
ist an der Zunahme der von den Stadtwerken 
betriebenen Photovoltaikanlagen deutlich ablesbar. 
Mit insgesamt 62 Anlagen konnte die Zahl der 
Anlagen auf eignen und angemieteten Flächen seit 
2021 um rund ein Drittel erhöht werden. Die Zahl 
der mit Strom aus regenerativen Quellen versorgten 
Haushalte ist von 350 Haushalten im Jahr 2024 auf 
475 gestiegen.

Solarenergie
Culcha Candela – Spartenbericht 
Regenerative Stromerzeugung

265  kWp
Die Gesamtleistung der Anlagen 
im Bereich Contracting beträgt 
2025 kumuliert 265 kWp.

475 Haushalte
Im Jahr 2025 werden unter der Annahme eines
durchschnittlichen Strombedarfs von 4.000 kWh pro
Einfamilienhaus 475 Haushalte mit Strom aus
regenerativen Quellen versorgt. 2024 waren es 350.

1854 kWp
Im Jahr 2025 beträgt die kumu-
lierte Gesamtleistung der eigenen 
Anlagen 1854 kWp.
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4.169 Wohn- und 
Geschäftseinheiten
4.169 Wohn- und Geschäftseinheiten setzen 
2025 bereits auf die klimafreundliche Wär-
meversorgung der Stadtwerke Stade.

Das Wärmekonzept der Stadtwerke Stade erhält 
weiter Auftrieb. 2025 stieg der Absatz von Wärme 
aus erneuerbaren Quellen das dritte Jahr in Folge 
auf nunmehr knapp 52 GWh. Auch die Anzahl der 
durch grüne Wärme versorgten Wohn- und Ge-
schäftseinheiten entwickelte sich weiter positiv. 

Mr. Blue Sky
Electric Light Orchestra – Spartenbericht 
Dekarbonisierte Wärmeerzeugung
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Mit Schwung und hoher Geschwindigkeit geht 
der Ausbau der Ladeinfrastruktur für Elektro-
mobilität in Stade und Umgebung voran. Die 
Anzahl der Ladepunkte konnte von 123 im Jahr 
2024 auf 136 erhöht werden. Auch der Ausbau 
der Contracting-Anlagen hat mit 7 zusätzlichen 
Anlagen einen erfreulichen Zuwachs von 70 auf 
77 zu verzeichnen.

On the Road 
Again
Willie Nelson – Spartenbericht 
Elektromobilität

136 Ladepunkte
Im Jahr 2025 standen an 39 
Standorten insgesamt 136 
Ladepunkte zur Verfügung, 
darunter 7 Schnellladepunkte mit 
einer Leistung ab 50 kW.

148.215 kWh
Acht Kunden entschieden sich 
für den klimafreundlichen Tarif Sta-
deLadeStromklima – gemeinsam 
bezogen sie dabei 148.215 kWh 
grünen Strom für ihre E-Mobilität.

3 Fahrzeuge
Im Rahmen des E-Mobil-Miet- und Carsha-
ring-Angebots standen im Jahr 2025 drei Fahr-
zeuge zur Verfügung: ein Hyundai Inster, ein Seat 
Cupra Born und ein Volvo EX-30.

396 Mietvorgänge
Es wurden insgesamt 396 Buchungen im 
Rahmen des E-Mobil-Miet- und Carsha-
ring-Angebots im Jahr 2025 verzeichnet.

19.299 km 
Im Jahr 2025 legten die Stader mit 
den Carsharing-Fahrzeugen 19.299 
Kilometer zurück.

E-Mobil-mieten/Carsharing:

77 
Contracting- 
Ladesäulen

17 
Stadtwerke-
Ladesäulen

11 
Ladesäulen in 
Betriebsführung

Ladeinfrastruktur 
(Ladesäulen und Wallboxen)
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Hier geht's zur 
Spotify-Playlist

Hier geht's zur 
Youtube-Playlist

https://open.spotify.com/playlist/5ZgKPH5JgQ3ewsKHr91qsW?si=oavncp7cRei_FHWwWvADsw&nd=1&dlsi=788b8c990b4643a3
https://www.youtube.com/playlist?list=PLKFAKbJmBgHpS1GWHf-YZW1jHrsyvhXlT


Unsere Energy-Playlist 

Ain’t No Mountain High Enough
Don’t Stop Me Now
I’ve Got the Power

Walking on Sunshine
Hot Stuff

Ich mach mein Ding!
You’re Beautiful

You’ve Got a Friend
Bring Me Some Water

On Top of the World

Bonus-Material

Let the Music Play 
Hidden Track
Blinded by the Light
The Heat Is On
Glass of Water
Sailing
Solarenergie
Mr. Blue Sky
On the Road Again
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